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Gegen Heizwerk 
 

Leppersdorf. Die „IG Gesunde Zukunft – keine Müllverbrennung bei Müllermilch“ ist der 
Meinung, dass sich an der Situation in Leppersdorf gegenüber der vor einem Jahr nichts 

geändert habe. Der Verlauf der Gemeinderatssitzung Anfang September sei eine 

„Lehrstunde“ in Sachen Demokratie gewesen. „Hier wurde der demokratische 
Bürgerentscheid von Dezember 2006 eindeutig ausgehebelt und die Bürgermeinung 

durch die CDU-Gemeinderäte ignoriert. Nun werden wir alle rechtlichen Möglichkeiten 

ausschöpfen, da nach unserer Auffassung die Sperrwirkung des Bürgerentscheides auch 
bei dem neuen Vorhaben greift.“ Unlängst hatte der Gemeinderat mehrheitlich einem 

Aufstellungsbeschluss für ein Ersatzbrennstoffwerk zugestimmt. 
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